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Medienmitteilung der Primarschulpflege vom 12.06.2025 

 
Rüdiger Maas: Impulse für Schule, Führung und Eltern 
 
Auf Einladung der Primarschule Dübendorf referierte der renommierte Generationenforscher  
Rüdiger Maas am 10. Juni 2025 im Innovationspark Dübendorf. An drei Veranstaltungen sprach er 
zu Lehrpersonen, Führungskräften sowie Eltern und Erziehungsberechtigten – dabei stiess er auf 
grosses Interesse und durchwegs positives Echo. 
 
Am Weiterbildungsmorgen nahmen rund 300 Lehrpersonen und Mitarbeitende der Primarschule teil. 
Viele waren beeindruckt und überrascht vom Resultat einer aktuellen Umfrage unter Jugendlichen. 
Rund 50 Prozent sagen nämlich: "Bitte kein Social Media vor dem 16. Lebensjahr." Weitere 30 Pro-
zent möchten ein Verbot bis zum 18. Lebensjahr und darüber hinaus. Zahlreiche Lehrpersonen lobten 
die Veranstaltung mit den fundierten Forschungsergebnissen, denn diese geben Impulse im Hinblick 
auf das Zusammenspiel von Eltern, Kind und Schule. „Rüdiger Maas hat es bestens verstanden, die 
Teilnehmenden anregend und aufschlussreich in die heutigen Themen der Gesellschaft reinzuverset-
zen“, so eine Teilnehmerin. 
 
Nachmittagsanlass für Führungspersonen 
Am Nachmittag richtete sich Maas an die Führungspersonen. Seine provokante und – wie er selbst 
sagt – überspitzte Aussage, die Generation Z sei arbeitsunfähig, faul und unverbindlich, sorgte für  
Gesprächsstoff. Zur Generation Z gehören die zwischen 1995 und 2010 Geborenen. Mit anschauli-
chen Beispielen erklärte der Autor des Bestsellers "Generation arbeitsunfähig", wie digitale Medien 
Denk- und Verhaltensmuster prägen, und warb für mehr gegenseitiges Verständnis zwischen den  
Generationen.  
 
Rege Teilnahme der Eltern 
Den Abschluss bildete die Abendveranstaltung mit mehr als 200 Eltern und Erziehungsberechtigten. 
Auch hier beeindruckte Maas mit fundierten Forschungsergebnissen und regte zum Nachdenken an. 
„Zuhause wird die Diskussion über das digitale Dilemma, das uns täglich beschäftigt, bestimmt wei-
tergehen“, meinte eine Mutter und bedankte sich für die Einladung.  
 
 
Ausserdem hat die Primarschulpflege an ihrer Sitzung vom 3. Juni folgenden Beschluss gefasst: 
 
Unterhaltsarbeiten und Ergänzungsmaterial bewilligt 
Für das Jahr 2025 wurden Budgetfreigaben in Gesamthöhe von 153'500 Franken für verschiedene 
Unterhalts- und Ergänzungsarbeiten in den Schulliegenschaften beschlossen. Die Mittel fliessen in 
Mobiliar und Einrichtungen, Turnmaterial, Arbeitsgeräte sowie Instandsetzungen von Aussenanlagen 
und Hochbauten. Die Arbeiten sollen hauptsächlich während den Sommerferien durchgeführt  
werden. 
 
Die nächste Sitzung der Primarschulpflege findet am 17. Juni 2025 statt, wo unter anderem das 
Budget 2026 behandelt wird. 
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